
Prognose der Abfallgebühren 2008

-Behälter-
größe

Leerungs-
rythmus

mittlere 
Anzahl  
2007

alte Jahres
gebühr

Abfallgebühren
1.01. - 31.06.08

Anzahl 
Prognose für 

1.7.08

Jahres-
gebühr ab 
1.07.2008

Abfallgebühren ab 
1.07.2008

Sparvolumen 60 l 4-wö.  - 248 120,00 29.760,00 €
60 l 14-tägl.  - 547 174,00 95.178,00 €

Ein-Pers.Tonne 120 l 4-wö. 248 102,00 € 25.296 € Ein-Personen-Tonnen gibt es nicht mehrEin-Pers.Tonne 120 l 14-tägl. 181 120,00 € 21.720 €
Sparvolumen 120 l 4-wö. 1.098 134,40 € 147.571 € 2.137 158,40 338.500,80 €

120 l 14-tägl. 4.216 158,40 € 667.814 € 2.965 240,00 711.600,00 €
120 l wö. 463 316,80 € 146.678 € 309 417,00 128.853,00 €

Sparvolumen 180 l 4-wö.  - 169 234,00 39.546,00 €
180 l 14-tägl.  - 33 327,00 10.791,00 €

Sparvolumen 240 l 4-wö. 337 268,80 € 90.586 € 926 276,00 255.576,00 €
240 l 14-tägl. 3.951 316,80 € 1.251.677 € 3.630 396,00 1.437.480,00 €
240 l wö. 2.348 633,60 € 1.487.693 € 1.879 810,00 1.521.990,00 €

1.100 l 14-tägl. 139 1.164,00 € 161.796 € 111 1.488,00 165.168,00 €
1.100 l wö. 704 2.364,00 € 1.664.256 € 563 2.892,00 1.628.196,00 €

5.665.087 € 6.362.638,80 €

5.000 l
unregelmäßige 

Abfuhr (ca.) 3.500 183,00 € 640.500 € 3.200 210,90 € 674.883,89 €
sonstige Behälter (im Mittel) 950.000 € 1.100.000,00 €

gesamt: 7.255.587 € gesamt: 8.137.522,69 €
halbe Jahresgebühr: 3.627.794 € halbe Jahresgebühr: 4.068.761,34 €

Gebühreneinnahme aus Privathaushaltungen 2008 (Prognose): 7.696.555 € Diese Einnahmen sollen die Gesamtausgaben 
für Privathaushalte in 2008 decken

Für 2009 werden ca. 8 Mio. € Einnahmen erwartet, da die 
neuen Abfallgebühren ganzjährig gelten

Annahmen für Prognose ab 1.07.2008:
1. Ein-Personentonne fällt weg; Ein-Personentonne wird zu 60 Liter Tonne 
2. Jetziges Sparvolumen bleibt auch in Zukunft Sparvolumen (außer bei 180 Liter, dort 50% von 240 Liter))
3. Ein Drittel der Grundstückseigentümer bei 120 Liter wählt nächstgünstigere Variante
4. Ein Fünftel der Grundstückseigentümer bei 240 Litern wählt nächstgünstigere Variante
5. An 1.100 bzw. 5.000-Literbehälter werden mehr Personen angeschlossen, deswegen ca. 20 % bzw. 10 % geringere Anzahl
Hilfsgrößen:
1. Restmüllmenge wird in 2008 um 5 % gesenkt = ca. 15.200 Tonnen Restmüll - 154,90 €/t (Sperrmüll zusätzlich plus 900 t) = 2,494 Mio. € an LK Gießen
2. geringfügige Steigerung bei Bioabfall auf 8.000 Tonnen (44,00 €/t) = 352.000 € an LK Gießen
3. Grundgebühr an LK Gießen (Erwartung) = 20,50 € x 82.050 Ew.= 1,682 Mio. € an LK Gießen
4. Für Grundgebühr, Restmüll, Bioabfall und Altholz erhält der Landkreis Gießen eine Jahresgebühr von insgesamt ca. 4,536 Mio. €
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